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Saeiner Seomiglicden SSTajeltie

AllehdeDfE eigendindig unterfhricbenen Cabinets-Ordre
itber bie Bisherige

St EDICIFE

. mitgllemErnff, Rigueur und Nacpdruc aehalten,
Snfonderheit abee
Denen Woll Avbeitern, Fabricanten, Tageloh:
fev, Dienftbothen, Handwercts- und
Landleuten,
Auf Dero Seeide-Mimge, Fein Agio angerednet,
Der Contravenient Wielmelht

nad) Dent nbatt dex Koniglichen Ehicten
und ded Patents beffvafet werden foll,

—.

e e
? Magdeburg,
Gcdrucft ey Gabricl Sorhilf Saber, im U. B, €,
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\Q N acyden - Sine  Koniglide
.)K\‘ Majeftat inPreufen, 2.2 1n-
(OAW ) foe. allerandbigfiee. Sonig und ety
‘ B 9 it befouderm OMiffallen Dernommen;
daf denen Bigher publiciteen Mime-
Edicten nidht fiberall in Dero Hecgoathum Magde-
purg nachaeletiet feyy iemehr dag ganglich verrufene
5efd, b bic qustvittige Seeide- M nGe, i perfehiede:
ten Stavten fo wohl, 0!8 aufdem platten Sande annody
courfite, in denen Stadten aud) denen Gpinnern,
WRebetty; Sageldhnern, Avbeitslenten, Handwercer,
@andlenten und anbdecn decgleichen Derfonen, vervufes
106 Geld und ausmwirtige Scherdes Mimee in Sablung
gegeben, odee wenn die Sablungin Dero Scheide- M
ge aefchichet denenfelben anf jedem hater 6 Deennige,
i nodh wobl cin mebhreves,an Agio abgesogen foerde; -
Sochft- Diefelben abet denen Contravenientet Dero
beiffamen; nnd sum Befien pes Publici und Deto ge-
treuen” nterehanen gegebenen Berordnungen langet
nadzufehen duvdhaus nidhe gemenynet findy melgel)t
- Dero




Dero Magdebutgifthen Keieges- und Domainen-Came
met Allerhdh cigenbhandia Befoblen haben , in dem
Herbogthum Magdeburg durc ein gedeudtes Patent
ubevall Gefandt su madhen, da fo wobl in denen Stid-
teny alg auf demplattenLande mitallem Eenfy Rigueur
und Nachdeudt nber die Cefillung Devo MingLEdicte
gebalten weeden y  infondetheit aber niemand denen
Opinnern, - Webern - Sagefvhnerny Avbeicslenten,
Dienfibothen, Hondtvevcern, Landlenten und anderen
Dergleichen Petfonety, in vecrufenem Geldey oder aus:
wattiger Scheide-Miinge, Sablung s feiften, ober de-
nenfelben Gey Bezahlung des verdienten Lobns, und dec
eehandelten Waaren und- Victualiew in. Devo. ausge-
pragten Seheide-Mimees etwas anAgio afzurednen
fich teiter unterfielen; dag Agioniren-auf Dero Seheis
De-ONimge vielmebr, o woll i diefem Sally ald 11berz
Boupt; auffer wag bety Umfebung der ganglich vervufes
nen Gelde und Seheide-Mange denen MimfyLivran-
ten bigher nachaelatfen ift, -adnglich p und: ey unaus:
bleiblidher Strafe gevboten feyn, wider die Contraves
nienten nad) dem Riguenr dev Ming-Edicte verfahz
ren; und detienige, o denen Spinnern, Webern, Hand-
foevcerty Landienten, und dndern vorhin genandeen
Unterthanen vervnfenes Gefd oder ausmdrtige Sehei-
De:Mange in Sabling angiebet, odet auf Hodt-Oevo-
felben gepragte Seheide-Minke ein Agio von Dew ver-
pienten ohn und accordirten Sauf-eld abredhnet, 5u
Auswedyfelung Deg pevvufenen Seldedy wie and) juRe-
{titution Beg genommenen Agio, und su Besablung
ed vieefachen Wevths deflelben, ohne alle Austede an-
gebatten; der Magiftrat und die Gevichts - Obrigteit
jedes Ottd abee, fo dem Courfiren dev ausivirtigen
Gdyeide-Mingemdenen Stadten und auf dem péattebu

anbe
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LandeinfeinenGevidyts-Dovfecnfernerhin gefattet und
uber die Mdng Edicte mit mebrevm Eenffy als bisher
aefihedeny niche vigiliret, nod die Bireger und Seviches-
Uuterthanen geborig infruiret, das adnlich abgefetste
Gefd, und die ausmwartige Scheide-Munge, fo beyiyner
nod) vorhanden iff, fofort ey denen Ming-Livrantes
it SRagdedurg gegen Koniglide Sceide-Minge nmzu-
fetsen; Eomftig aber devaleidyen- von niemand tweiter an-
sunchmen, mit exemplarifdier Strafe angefehen, de-
nen Denuncianten hingegen mit Berfdweigung hres
RNamens, dev in denen Mimg-Edicten vesfprochene
ritte Thyeil von dee Strafe unweigeclich gegeben wet-
den foll s A8 wird diefe St Koniglicdhen Majefiit
eenfitiche DWillens-Meynung auf Hoch{t-Devofelben at
feegniddigften Special-Befebl durch diefes gedtucte Pa-
tent in Dent Hevgogthum Magdeburg ibevall fefande
gemact, und gehdrig publiciret, Damit ein jeder nady
Diefer St. Kouial. Majeftit allevgnidigfien Bevord
nung fich ouf das. genaucie adyen, und vot Strofe
und Bevantroortung fich hriten Ednne, . GegebenMag:
Debuvg, den 13 Novembris 1752, .

- Konigl. Preupifde, sut Kricaed und
Domaine-Eamumet ded Hersoathums
Magdeburg  verordnete Przfident,
DireCtores, Obet - Forftmeiffer tnd
Rathe.

faten. Cautivg. v.Boden: v.Aulack, w.Sifeler. Plemani. Miller. Cellavivs,
caufort Burahoff. Bittor. Stegmann, Sticher, Guifhard. v. Windheim. Nothing,
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LB, abricanten, Sagelh
e, Handivercs- und

enient Yielmelht
et Soniglichen Gdicten
=& Deftrafet werden foll,

e g i

Gonehilf Faber, im %, B, S,



	Patent, Daß nach Seiner Königlichen Majestät Allerhöchst eigenhändig unterschriebenen Cabinets-Ordre über die bisherige Müntz-Edicte mit allem Ernst, Rigueur und Nachdruck gehalten, Insonderheit aber denen Woll-Arbeitern, Fabricanten, Tagelöhnern, Dienstbothen, Handwercks- und Landleuten, Auf Dero Scheide-Müntze, kein Agio angerechnet, der Contravenient vielmehr nach dem Inhalt der Königlichen Edicten und des Patents bestrafet werden soll
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